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Die NaturFreunde Deutschlands e.V.

Wir sind ein gesellschaftspolitisch aktiver Freizeitverband!

Die NaturFreunde Deutschlands sind ein sozial-ökologischer und 

gesellschaftspolitisch aktiver Verband für Umweltschutz, sanften 

Tourismus, Sport & Kultur. Mehr als 67.000 Mitglieder in 550 

Ortsgruppenengagieren sich ehrenamtlich für die nachhaltige 

Entwicklung der Gesellschaft. Die Jugendorganisation der 

NaturFreunde ist die Naturfreundejugend Deutschlands.

1895 in Wien von österreichischen Sozialist*innen gegründet, gehören 

heute über 350.000 Mitglieder zur internationalen NaturFreunde-

Bewegung. Der Dachverband NaturFreunde Internationale (NFI) hat 

über 40 Mitglieds- und Partnerorganisationen.

Was die NaturFreunde von anderen Naturschützer*innen und 

Natursportler*innen unterscheidet, ist der Anspruch, politisch zu 

wirken, um die Verhältnisse zu verändern.

Fast 400 Naturfreundehäuser in Deutschland

In Eigenleistung und genossenschaftlicher Selbsthilfe haben die 

NaturFreunde Bildungs-, Freizeit- und Erholungshäuser gebaut. Fast 

400 dieser Naturfreundehäuser liegen in Deutschland, über 700 

Naturfreundehäuser gibt es weltweit. Mit günstigen Übernachtungs-

möglichkeiten und vielfach in Naturschutzgebieten gelegen, sind sie 

gute Beispiele für gelebten sanften Tourismus in Deutschland. 

Naturfreundehäuser stehen allen Menschen offen, Mitglieder erhalten 

Ermäßigungen.

Die "grünen Roten“
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1905 kam es zu ersten Ortsgruppengründungen in Deutschland. 

Seitdem waren und sind SPD-Parteivorsitzende (zum Beispiel Willy 

Brandt), Ministerpräsident*innen, Minister*innen unterschiedlicher 

Parteien, Gewerkschaftsvorsitzende und zahlreiche Bundestags-

abgeordnete Mitglieder der NaturFreunde Deutschlands. Die 

NaturFreunde werden auch die "grünen Roten" genannt.

Soziale und ökologische Gerechtigkeit

Die NaturFreunde sind ein Verband für Nachhaltigkeit und wollen den 

folgenden Generationen eine lebenswerte und gestaltbare Welt 

hinterlassen. Dabei bringen NaturFreunde Umweltschutz, soziale 

Gerechtigkeit und Kultur miteinander in Einklang.

Für die NaturFreunde gehören die soziale Emanzipation und der 

Schutz der Natur untrennbar zusammen. Eine gute Zukunft für alle 

wird es nur geben, wenn das heutige Regime der Kurzfristigkeit 

beendet wird und das Allgemeinwohl Vorrang vor Individualinteressen 

bekommt.

Auszüge aus der Satzung der NaturFreunde Deutschlands

Präambel

Die NaturFreunde sind als Umwelt-, Kultur- und Freizeitorganisation 

den Idealen des demokratischen Sozialismus verpflichtet.

Sie wollen mithelfen an der Schaffung einer Gesellschaft, in der 

niemand seiner Hautfarbe, Abstammung, politischen Überzeugung, 

seines Geschlechts oder Glaubens wegen benachteiligt oder 

bevorzugt wird und in der alle Menschen gleichberechtigt sind und sich 

frei entfalten können.
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Die NaturFreunde verstehen sich als Verband für nachhaltige 

Entwicklung. Nachhaltigkeit gilt ihnen als Handlungsmaxime, in der 

wirtschaftliche Entwicklung dauerhaft mit sozialer Gerechtigkeit und 

ökologischer Verträglichkeit verbunden wird. Sie orientieren ihre 

Aktivitäten als Umwelt-, Kultur-, Sport- und Freizeitorganisation am 

Prinzip der Nachhaltigkeit.

Ihr Ziel ist es, dazu beizutragen, dass die Menschen sich ihrer 

Einbindung in die soziale und natürliche Umwelt bewusst werden und 

erkennen, dass sie nur dadurch in sozialer Gerechtigkeit und in 

Frieden leben und sich entwickeln können.

Die NaturFreunde befassen sich mit sozial-, wirtschafts- und 

kulturpolitischen sowie sport-, naturschutz- und umweltpolitischen 

Fragen und nehmen zu ihnen öffentlich Stellung.

Die NaturFreunde arbeiten mit allen zusammen, die gleiche oder 

ähnliche Zielsetzungen verfolgen.

Zwecke des Vereins

Der Verein fördert das Prinzip der Nachhaltigkeit in allen Lebens-

bereichen und will damit dazu beitragen, die natürlichen 

Lebensgrundlagen zu erhalten. Der Verein fördert vorrangig und nicht 

nur vorübergehend Ziele des Umwelt- und Naturschutzes und der 

Landschaftspflege. Alle Aktivitäten stehen unter dem Vorbehalt der 

Vereinbarkeit mit den Zielen des Natur- und Umweltschutzes.

Die geförderten gemeinnützigen Zwecke im Sinne der Abgaben-

ordnung sind:

• die Förderung der Jugend- und Altenhilfe,
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• die Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege sowie 

die Förderung des Umweltschutzes,

• die Förderung des Sports,

• die Förderung von Wissenschaft und Forschung,

• die Förderung der Bildung und Erziehung,

• die Förderung von Kunst und Kultur,

• die Förderung der Natur- und Heimatkunde,

• die Förderung von Verbraucherberatung und Verbraucherschutz,

• die Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen 

Gebieten der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens.

Tätigkeiten

Die Vereinszwecke sollen insbesondere erreicht werden durch:

die Förderung der Jugend- und Altenhilfe mittels Durchführung von 

Maßnahmen der außerschulischen Jugendbildung im Sinne des 

Kinder- und Jugendhilfegesetzes sowie von Maßnahmen zur 

Förderung der Partizipation älterer Menschen, z. B. durch Mitwirkung 

in Seniorenorganisationen und durch die ideelle und finanzielle 

Förderung der Jugendverbandsarbeit der Naturfreundejugend 

Deutschlands sowie die Förderung des Erhaltens und Betreibens von 

Jugendherbergen, Jugendzeltplätzen und Naturfreundehäusern als 

Stützpunkte der Kinder- und Jugendhilfe, des Wanderns und der 

natursportlichen Betätigung sowie als Begegnungs- und Informations-

stätten,

die Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege sowie 
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die Förderung des Umweltschutzes bei der Ausübung des Wanderns 

und des Sports und der Unterhaltung von Wanderwegen und 

Naturfreundehäusern als Informationsstätten für Natur- und 

Umweltschutz sowie die Durchführung modellhafter Projekte des 

Natur- und Landschaftsschutzes,

die Förderung des Sports durch die Aus- und Fortbildung von 

Übungsleitern des alpinen Bergsteigens, des Kletterns, des 

Schneesports, des Kajakfahrens und des Wanderns sowie die 

Entwicklung neuer Ausbildungsgänge für eine sportliche Betätigung in 

der Natur unter besonderer Berücksichtigung des Natur- und 

Umweltschutzes,

die Förderung von Wissenschaft und Forschung durch wissen-

schaftliche Arbeiten zur Geschichte der Arbeitersportbewegung und 

des sanften Tourismus und die Durchführung entsprechender 

Vortragsveranstaltungen wie die Herausgabe von Schriften,

die Förderung der Bildung und Erziehung von Kindern durch die 

Herausgabe von Materialien der außerschulischen Jugendbildung 

und die Förderung oder Durchführung entsprechender Multiplikator-

veranstaltungen wie Informationstage oder Umweltseminare,

die Förderung von Kunst und Kultur durch Fachveranstaltungen, 

Wettbewerbe und Unterstützung von Fachgruppen, z. B. von Foto-, 

Musik- und Tanzgruppen, Orchestern und Ausstellungen,

die Förderung der Natur- und Heimatkunde durch fachlichen 

Austausch bei Seminaren und Fachgruppentreffen, die Dokumentat-

ion und das Anlegen ent- sprechender Sammlungen u.a. in 

Naturfreundehäusern,



6NaturFreunde Deutschlands

NaturFreunde Deutschlands e.V.

die Förderung von Verbraucherberatung und Verbraucherschutz 

mittels Kampagnen der Verbraucherinformation insbesondere in 

Naturfreundehäusern, z. B. zu Themen der Ernährung und des 

umweltgerechten Verhaltens in allen Lebensbereichen sowie die 

Bereitstellung von Informationsmaterialien zur Verbraucherauf-

klärung, z. B. auf den Gebieten des sanften Tourismus und des 

Klimaschutzes,

die Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen 

Gebieten der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens durch 

Mitgliedschaft in der Naturfreunde Internationale und Mitwirkung z. B. 

bei grenzübergreifenden Projekten des Natur- und Landschafts-

schutzes wie der „Landschaft des Jahres“ und die Förderung und 

Durchführung internationaler Jugendbegegnungen.

Der aktuelle Bundesvorstand der NaturFreunde 
Deutschlands wurde auf dem 30. Bundeskongress 
der NaturFreunde 2017 in Nürnberg gewählt.
Der Bundesvorstand entwickelt die inhaltliche Arbeit 
auf Bundesebene, vertritt die NaturFreunde 
Deutschlands nach außen und führt die laufenden 
Geschäfte des Verbandes.

Michael Müller, Jahrgang 1948, ist seit 1995 Bundesvor-
sitzender der NaturFreunde Deutschlands und Mitglied der 
Ortsgruppe Düsseldorf. 1983 bis 2009 war er für die SPD im 
Bundestag und von 2005 bis 2009 Staatssekretär beim 
Bundesminister für Umwelt. Michael Müller setzt sich ein für die 
sozialökologische Transformation: „Es wird kein gutes Leben 
für alle geben, wenn es nicht zur Verbindung sozialer und 
ökologischer Gerechtigkeit kommt. Das ist mein Ziel und das 
der NaturFreunde, dafür setzen wir uns ein.“

Michael Müller | Bundesvorsitzender

Bundesvorstand der NaturFreunde Deutschlands
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Impressum

NaturFreunde Deutschlands e.V.

Verband für Umweltschutz, sanften Tourismus, Sport und Kultur

Warschauer Str. 58a/59a

10243 Berlin

Telefon (030) 29 77 32 -60

Fax      (030) 29 77 32 -80

info@naturfreunde.de

www.naturfreunde.de

Vereinsregister Berlin-Charlottenburg VR 25775 B

USt-IdNr.: DE 234517754

Geschäftsführerin: Maritta Strasser (V.i.S.d.P.)

Vertretungsberechtigter Vorstand (Vorstand nach § 26 BGB):

Michael Müller (Bundesvorsitzender), Anschrift wie oben

Kai Niebert, (stellvertretender Vorsitzender), Anschrift wie oben

Regina Schmidt-Kühner, (stellvertretende Vorsitzende), Anschrift wie 

oben

Tilmann Schwenke, (stellvertretender Vorsitzender), Anschrift wie 

oben

Clara Wengert (stellvertretende Vorsitzende), Anschrift wie oben

Uwe Hiksch, (Bundeskassierer), Anschrift wie oben

Gesetzliche Vertretung: Jeweils zwei Vorstandsmitglieder vertreten 

den Verein gemeinschaftlich


